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Herren-Bezirksliga

TTC Leinzell : SG Bettringen 
Samstag, 09.03.2024, 15:30 Uhr

Knödler und Knödler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren-Bezirksliga traf die Mannschaft des TTC Leinzell am vergangenen Samstag im
16. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Bettringen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Joachim Zimmermann.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Knödler und Knödler, die ihre Spiele ausnahmslos
siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TTC Leinzell dieses Match mit einem und die
SG Bettringen mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stempfle / Horn bekamen es im ersten Spiel mit Zimmermann / Holl zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stempfle / Horn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mozer / Kieß die Partie gegen Knödler / Knödler mit 1:3
verloren. Fuchs / Heiß gegen Roth / Pflüger hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Luca Stempfle eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marcel Knödler
kassierte. Bernd Mozer verlor sein Spiel gegen Claus Knödler unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Einen Sieg fuhr daraufhin hingegen Simon Hörner beim 11:4, 7:11, 11:5, 11:6 gegen
Stefan Holl ein. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Jan Kieß bei seiner Niederlage
gegen Joachim Zimmermann. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Ronald Fuchs war in der Partie gegen Moritz Pflüger nicht zu stoppen und gewann recht klar
mit 3:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Joshua Heiß gegen Tom Roth. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Luca Stempfle verlor am Nachbartisch seine Partie
gegen Claus Knödler unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Nur einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Bernd Mozer bei seiner Pleite gegen Marcel Knödler. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mozer nun bei 12:14, während Knödler bislang
18 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Simon Hörner das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet
war, mit 1:3 gegen Joachim Zimmermann abgab und eine Niederlage kassierte. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des TTC Leinzell geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen die
TSG Backnang, während die SG Bettringen am 16.03.2024 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd
antritt.

 Statistik:
 TTC Leinzell

Doppel: Stempfle / Hörner 1:0, Mozer / Kieß 0:1, Fuchs / Heiß 0:1 
Einzel: L. Stempfle 0:2, B. Mozer 0:2, S. Hörner 1:1, J. Kieß 0:1, R. Fuchs 1:0, J. Heiß 0:1 

 SG Bettringen
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Doppel: Knödler / Knödler 1:0, Zimmermann / Holl 0:1, Roth / Pflüger 1:0 
Einzel: C. Knödler 2:0, M. Knödler 2:0, J. Zimmermann 2:0, S. Holl 0:1, T. Roth 1:0, M. Pflüger 0:1


